
Diese steht nun den Bewohnern des
Wohngebietes Mügeln zur Verfügung
und wir hoffen, dass sie gut ange-
nommen wird. Damit es lange in
dem schönen Zustand bleibt, hängen
für alle sichtbar die Regeln zur Nut-
zung aus. 

Zum Abschluss wurde noch einmal auf den Verfügungsfond hin-
gewiesen, abschließende Worte zum Logo gesagt, zum aktuellen
Stand des Projektes Schülerfrühstück vom CJD berichtet und zur
diesjährigen geplanten Weihnachtsaktion informiert. Insgesamt
sind wieder viele Impulse von den verschiedenen Akteuren in die
Runde eingeflossen. Die nächste Stadtteilrunde findet im Januar
2010 statt.

Wenn Sie bis dahin Anregungen, Vorschläge oder auch Kritik für
das Wohngebiet Mügeln loswerden wollen, melden Sie sich bitte
im Stadtteilbüro.

Carola Lesky
Stadtteilmanagerin
Stadtteilbüro Mügeln
Bahnhofstraße 8
01809 Heidenau
Tel.: 0 35 29/23 51 07
Handy: 01 76/81 12 49 84
E-Mail: stadtteilbuero.muegeln@cjd-heidenau.de

Sprechzeiten: Di.: 09.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Carola Lesky
Stadtteilmanagerin
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4. Stadtteilrunde Wohngebiet Mügeln

in der Schule zur Lernförderung

Am 10.09.09 um 18.00 Uhr trafen sich wieder interessierte Bür-
ger und Bürgerinnen sowie Akteure des Wohngebietes Mügeln.
Diesmal waren wir zu Gast in der Schule zur Lernförderung
„Ernst-Heinrich-Stötzner“. Als Direktorin der Schule stellte uns
Frau Richter-Schwarzenau ihre Einrichtung kurz vor. Gern folg-
ten wir den beachtenswerten Ausführungen.

Im Anschluss erläuterte uns Herr Haudel von der Kommunalent-
wicklung Mitteldeutschland GmbH die Fortschritte des Fein-
konzeptes für das Integrierte Handlungskonzept für das Wohn-
gebiet Mügeln. Viele der Anwesenden haben hier im Vorfeld im
Rahmen von Einzelgesprächen die Maßnahmen und Projekte ihrer
Einrichtung bzw. ihres Unternehmens in das Feinkonzeptes ein-
gebracht. Für viele der Teilnehmer waren die Statistiken für das
Wohngebiet Mügeln im Kontext zu Heidenau neu und deshalb
aufschlussreich. Hier gilt es nun die geplanten Maßnahmen und
Projekte genau darauf abzustimmen. Die Anwesenden sind sich
darüber einig, dass wir nur gemeinsam dies umsetzen können und
hoffen, dass viele der gewollten Maßnahmen und Projekte in dem
geplanten Umfang durchgeführt werden können. Ende Oktober
wird das fertige Feinkonzept dem Bauausschuss und im Anschluss
dem Stadtrat der Stadt Heidenau vorgelegt.
Dann begrüßten wir mit Frau Ebermann ein neues Gesicht in unse-
rer Runde. Frau Ebermann wird den Nachbarschaftsverein i. G.
als hauptamtliche Mitarbeiterin auf seinem Weg begleiten. Zur-
zeit werden die Räume im „alten“ Postgebäude hergerichtet und
die Gründung vorbereitet. Mitglieder sind jederzeit willkommen.
Ein gutes Fazit ist, dass Herr Rößler vom PIRX-Tauschring durch
den Kontakt in den Stadtteilrunden in diesen Nachbarschaftsver-
ein integriert werden konnte.

Mit der Eröffnung der Freizeitsportanlage im Wohngebiet Mügeln
im August 2009, ist eine erste bauliche Gesamtmaßnahme des
Programms „Soziale Stadt“ umgesetzt wurden. 

Hilfeleistung für ALG II-Empfänger
Ab sofort wird im CJD, Außenstelle Heidenau,
Rudolf-Breitscheid-Straße 29 - 31 
(Telefon-Nummer 0 35 29/52 36 70) wieder Hilfestellung
für ALG II-Empfänger geleistet.

Ansprechpartner unter obiger Telefonnummer sind 
Frau Reuter, Frau Sisolefsky und Frau Vogel.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag 8:00 bis 12:00 und 12:30 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:00 und 12:30 bis 17:30 Uhr

Reuter
CJD Chemnitz
Außenstelle Heidenau

Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, dem 16. Oktober 2009

______________________________

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Montag, der 5. Oktober 2009


